
Pflege der Flora und Fauna 
Die Schafbeweidung ist 
ein zentrales Thema der Ig 
Teuto. Der Aufbau der 
Herde wurde von ihr in-
tensiv begleitet und von 
der Firma Dyckerhoff fi-
nanziell unterstützt. 
Das Beweidungsprogramm 
wird in gemeinsamen Ge-
sprächen und während 
mehrerer Ortstermine be-
sprochen. Ein Bewei-
dungsvertrag zwischen der 
ANH., und Dyckerhoff re-
gelt die Pflege der extensi- 

ven Grünlandflächen und 
Kalkmagerrasen von Dy-
ckerhoff innerhalb und 
außerhalb der Steinbrü-
che. Mit der Beweidung 
wird die bedeutende Flora 
und Fauna der Mager-
standorte am Teutoburger 
Wald dauerhaft gepflegt. 
Die Firma Calcis Lienen 
unterstützt den Schäfer-
nachwuchs durch die Fi-
nanzierung des Schäfer-
Ausbildungsplatzes bei der 
ANTL. 
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Schafe auf Wanderschaft 
Ig Teuto besucht die ANTL-Herde in Tecklenburg 

Umringt von den Bentheimer Landschafen in Tecklenburg (von links): Per Wasner (Calcis Lienen), Jürgen Schienke (ANTL), Dr. 
Michael Rossmanith, Franz-Josef Barton (beide Dyckerhoff), Professor Norbert Hölzel (Vorsitzender Ig Teuto), Sarah Twente (Prakti-
kantin) und Beatrix Pliet (ANTL). 

TECKLENBURG. Seit mehreren 
Wochen ist Schäfermeister 
Jürgen Schienke mit der 
ANTL-Schafherde wieder am 
Teuto zwischen Brochter-
beck und Lienen unterwegs. 
Der fange Winter hat den 
Start für die Weidesaison bis 
in den April verschoben. In-
zwischen sind die Wiesen 
wieder saftig grün und der 
Mairegen lässt das Gras 
schnell wachsen. 

Der Vorstand der Interes-
sengemeinschaft Teutobur-
ger Wald (Ig Teuto) besuchte 
die Herde während ihres 
Zwischenstopps auf einer 
Wiese bei Haus Marck in 
Tecklenburg. 

Besonders in den ersten 
Tagen der Weidesaison ist 
Schäfer Schienke abseits der 
größeren Wege und fernab  

der Siedlungsgebiete unter-
wegs. Für die rund 250 mit-
laufenden Lämmer ist das 
Wandern innerhalb einer 
Herde eine völlig neue Er- 

fahrung. „Sie müssen das 
Verhalten in einer großen 
Wanderherde erst erlernen", 
spricht Schienke aus lang-
jähriger Erfahrung. Unter- 

stützt wird er dabei von der 
Schäferpraktikantin Sarah 
Twente, die den Beruf des 
Schäfers erlernen möchte. 
Inzwischen haben sich die 
jungen Lämmer an die neue 
Situation gewöhnt. 

Einige öffentliche Auftritte 
stehen für die Schafe in 
nächster Zeit auf dem Pro-
gramm. Am Samstag, 25. 
Mai, wird Jürgen Schienke 
mit den Bentheimer Land-
schafen beim Steinbruch-Er-
lebnistag von Dyckerhoff im 
Lengericher Steinbruch er-
wartet. Dort können die Be-
sucher von 11 bis 18 Uhr die 
520 Schafe aus nächster Nä-
he betrachten. Weitere Ter-
mine sind die Expedition 
Münsterland am 9. Juni in 
Lengerich und der Schaftag 
in Wechte am 8. September. 


